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Seid ibr nod) blind?..
Uns ist nicbt alles klar, was in den tiefen wirket,
Dass aus den Gründen neues Eeben quillt.
Doch alle ahnen es und sehen es wohl kommen,
Denn auch in uns lebt Sehnsucht ungestillt.

So geht es mit den üölkern. Denn durch ihre IDassen

Geht zündend jetzt ein lauter, wilder Schrei,

Dass endlich, endlich ïriede werde allen Cändern

ünd dass es nun genug des Glends sei!

Doch zwingt man mit dem Säbel freie Regung nieder,

Doch jagen Staatenlenker blinden Rass,

In bohle Phrasen eingekleidet, durch die îîlassen,
Doch ist nicht voll das fürchterliche Itlass

Seidihrdenn blind, vomSiegeswahnbefang'neïûhrer,
Dass ibr nicht seht, wie ganz in Dot erstarrt

Das Uolk, die UJelt, beginnt im Grunde zu erzittern,
Dieweil euch immer noch ein Crugbild narrt?

Ihr seid noch blind Bald werden schwere, dunkle

Die tore sprengen und der Uölker ÜJut [Cüogen

Ulird mit den Säbeln, eurer Siegesreden spottend,
Die Sühne fordern für vergoss'nes Blut!

Bald wird die Stunde schlagen, wo die starke Jugend

ucb fragen wird, wo ihre (Jäter sind!
Das unterdrückte Uolk bricht jauchzend seine Ketten

Und ibr, ibr .Jübrer", seid noch immer blind!..
SBMpett

Sreie Seitung"
2ÏÏH Rapier und ©cid gejegnet,
propagiert fic darauf los
öreie 3eitung." örei roooon nur?
drei! 2Sie klingt das doch famos 1

Srei 1 21Zan braucht dort nicht 3U fparen
21ÏH dem Sïïammon. Srei geroijjl
Söährend andere elend kümmern,
Slüht der 2Bei3en bei der 2Ki|j.

Unabhängig nennt fleh diefes
Slatt für demokratifchen Sik
Unabhängig? Qnfoferne
Sildet das kein SRï&gefchick.

ôrel und unabhängig. Sonner-
Söetter, roelch erhabener Stand
Schüttet uns damit nicht einer
3n die 2lugen groben Gand?

Srei und unabhängig find fle,
2ille, alle ehrenroert.
Ctnd dem Sraoen roird hienieden
Gchon ein rechter Cohn befchert.

2ïïït Sapier und ©eld gefegnet,
propagiert fie darauf los
öreie Seitung." örei roooon nur?
öreil 2Bie klingt das doch famos!

TIebelfpaller

(Einteilung des Seuers
Sei uns in der Gchroei3 fchier 3um

Seufelholen!
3ft öeuereinftellung fchon längft befohlen:
Geitdem herrfcht hier ünraft, fo gar kein

örieden,
Geit knapprationiert find uns 2<ohlen

befchieden ew

Citeratur
Sie illustrierte 21TonatBfchrift Die Schweis" tritt

mit dem oorliegenden Januarheft in ihren 22. Jahrgang

und be3eugt damit, dafj fie durchzuhalten
gerollt! ift trot} der Schroere der Seit. 2illerdings bedarf
es einer treuen 2ibonnentenfchar, um ihr die 2Jufgabe
3u ermöglichen, auch fortan als ßüterin fchroei3erifchen
©elftesfchaffens 3U dienen, und es ift 3U hoffen, der
forgfältigen ©ediegenhelt, roomit diefe ßefte oon der
Kedaktion 3ufammengefiellt roerden, gelinge es auch,
fie fich 3U erhalten. 2Selche Sülle bietet uns fo ein
Schroei3-ßeft! Clnd roie alt fchroei3erifch ift die Guft,
die uns draus entgegenroehtl Clnd das möge diefer
fchönen Samilien3eitfchrlft ftets neue Sreunde 3U-
fahren. (Es lohnt fich roirklich, fie 3u halten 1

6pc5ialtflm für 6et>cmdlimg
oon ©icht, Ofchias und Rheumatismus Ift die
2Taturär3tin SrauKiedermeier inSpeicher
bei St. ©allen. 23ehandlung nur im Sanatorium
£erracotta-25ad in Speicher. £jntereffenten
erhalten ©ratis - :profpekte mit 3ahlreichen Sank-
fchreiben und beglaubigten Seugniffen innert kur3er
Seit ©eheilterl

îPreis für 23ehandlung und ißenfion, «lies
Inbegriffen, Sr. 10. per Sag. Kurdauer ca. 14 Sage.

Dr. med. J. Aebli, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 2-4; Sonntags 1012 1831
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

X Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen' 60.75 +

Stolzer,
kräftiger chnurrüart

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

NIVLAII
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Xivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Xivla extra stark à Fr. 6.50
Bei NichterfolgiBetrag zurück!

Gross-Exporthaus Tunisa", Lausanne.
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Laubsäge-
Artikel

in reichster Auswahl

Rennweg 21.

[Hjr5j Stadtgrenze Zürich-Altstetten - Telephon Selnau 2193 rïïjrïï]

Zahle Geld zurück

roenn Sie mif meinem
93art 23eföröenmgs
Littel Keinen Srfolg
haben. ^reisgr.S.
in Qlîarhenoôerïlad)=

ij nähme. 1511

G. LENZ, Grenchen A

(Solothurn).

Frau Willi. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Speziat-Versandhaus von Schweizer Alpenkräutern
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 184&

Mord smässig überrascht sind alle Damen und
Herren beim Durchblättern der hochinte-

reisanten und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1. in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.

Coûter ~ ©efeUJtyoften
©efang^tterrine

iatatt
und Programme
in bfibfeher ^ußflattung
beforgt prompt und billig

6u<l)drudmi^ûn$rey
Jürici), Sionüftrafc 5 und 7.

8eiâ M noch b.inä?..
llns iît nicht alles klar, was in clen tiefen wirket.
vsss aus cken kküncken neue; Leben quillt.
voch alle ahnen es unck sehen es wohl kommen,
Denn such in uns lebt Sehnsucht ungestillt.

So geht es mit cken Völkern. Venn ckurch ikre Massen

geht zünckenck jet?t ein lauter, wilcker Schrei,

vass enckkch. encklich 5riecke wercke allen Lanciern

llnck ckass es nun genug ckes Llencks sei!

voch àngt msn mit ckem 5äbei freie kegung niecker,

voch jagen Stastenienker blincken bass,

in hohle Phrasen eingekleicket, ckurch ckie Massen,

voch ist nicht voll ckas fürchterliche Mass

Seickihrckenn biinck, vomSiegeswahnbefsng'ne?ührer,
vass ihr nicht seht, wie gan? in vot erstarrt

vas Volk, ckie (Veit, deginnt im gruncke ?u erzittern.
Dieweil euch immer noch ein Lrugbilck narrt?

ihr seick noch biinck öslck wercken schwere, ckunkle

vie üore sprengen unck cker Völker lvut Dogen
Äirck mit cken Säbeln, eurer Siegesrecken spottenck,

vie Sühne lorckern Mr vergoss'nes Klüt!

kaick wirck ckie Stuncke schlagen, wo ckie starke Zugenck

Cuch tragen wirck. wo ihre Väter sinci!

vas untercklückte Volk bricht jaiàenck seine Ketten

llnck ihr. ihr 5ührer", seick noch immer biinck!..
WMstett

Sreie Leitung"
Mit Papier uncl Gelci gesegnet.
Propagiert sie daraus los
Sreie Leitung." Srei wovon nur?
Srei! Wie kiingt cios ciock famos!

Srei Man drauckt clort nickt zu sparen
Mit clem Mammon. Srei gewiß!
Wäkrenö anäere eienä kümmern.
Biübt äer Weizen dei äer Miß.

«Unobbängig nennt sick äieses

Biatt sür äemokratiscken Tik
(tnabkängig? Insoserne
Biiäet äas kein Mißgescbick.

Srei unä unobbängig. Donner-
Wetter, welcb erbabener Stanä
Scbüttet uns äamit nicbt einer

In äie 2tugen groben Sanä?

Srei unä unobbängig sinä sie.

Alle, alle ebrenwert.
«Unä äem Braven wirä bienieäen
Scbon ein recbter Lobn bescbert.

Mit Papier unä Gelä gesegnet.

Propagiert sie äaraus los
Sreie Leitung." Srei wovon nur?
Srei! Wie klingt äas âoà somos!

7!ebe> spalten

Einstellung 6es Seuers
Bei uns in äer Sckweiz sckier zum

Teuselkoleni
Ist Seuereinsteliung scbon iängst besobien:
Seitäem berrscbt bier «Unrast, so gar kein

Srieäen.
Seit knapprationiert sinä uns Rokien

descbieäen <s>»

Literatur
Die illustrierte Monatssckrlst Vie Schweiz* tritt

mit clem vorliegenäen Ianuarkest In Ikren 22. Iakr-
gcmg uncl bezeugt clamit, claß sie äurckzukalten
gewillt Ist trotz cler Sckwere cler !Zeit. Allerclings beclars
es einer treuen Abonnentensckar. um Ikr clle Aufgabe
zu ermöglichen, auck fortan als Küterin sckweizeriscken
Geistessckassens zu clienen. uncl es lst zu Kossen, cler
sorgfältigen Geäiegenkeit. womit cliese kZefte von cler
Reäaktion zusammengestellt werclen, gelinge es auck,
ste stck zu erkalten. Welcke Stille bietet uns so ein
Sckweiz-Kest! llncl wie alt sckwelzerlsck lst clle Luft.
cile uns ciraus entgegenwekt! llnci clas möge äieser
sckönen SamIIIenzeltsckrift stets nsue Sreunäe zu-
fükren. Es loknt stck wirklick, ste zu kalten!

Spezialistin für Sehanölung
von Glckt. Isckias unä Rkeumatlsmus Ifl äie
Raturärztin SrauRIeäsrmeier InSpeicker
dei St. Gallen. Bekanälung nur lm Sanatorium
Terracotta-Baä In Speicker. Interessenten
erkalten Gratis -Prospekte mit zaklreicken Dank-
sckreiben unä beglaubigten Zeugnissen innert kurzer
Zeit Gekeilterl

Preis für Bekcmälung unä Penston. alles Inbe-
griffen, Sr. 10. per Tag. Ruräauer ca. 14 Tage.

vr. meil. 1. /ìedlî. Ii« K
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è 8xieclislun-Ien 1012 unâ Z-4; SonntâZs 1012 I8ZI ^5 ln xeeitzneten k-illen sucli drieklicne LenzinNuiiAî Nî«iMî»ti-»»so 1» ?«I«pkoi>: llvîtingon K0.7S ^

(klsiok nâvk 16 àkrsn)

8îizrl(ks lisar- u. g°Meti8

In Zoltî
Kebrîiuekt

i» iV^.^FF

vo classsibs s.NAovÄnät, sntviàslt sisk rssek öin üppiZsr,
slsiokrnâssjA äiobt. Usarvueds (de-iàsrlei Kesvkleoktsi').
Un^äklixs 1>s.ukdriskg listen isclsrnnmn siur iZinsiokt aut
Verssnli gegen »laolinaiimo portofrei unä àkrvt.

Xivlg. 8tärlcs Xr. I à ?r. 2.90
Xivla 8tàrks Xr. II à ?r. 4.30
Xivlg, sxtr» 8tuà à ?r. 6.50
Lei XIektorkolAt.IZötr-!.A Zurück!
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^glilk lîklll Meli
wenn Sie mit meinem
Bart-Beförderungs-
Milte! keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3.
in Marken oderNach-
nähme. 1S11

ö. lzi-eilàii à

(Solothurn).

krall ». kellk-Koli
8peiiat-Ver8anl!Iiau8 von Lebvei^er Alpenkräutern

tZesrünäet 1903. Lrospskts kràtis. 1846

srnâssjA übsrrasekt sinä s-IIs Os-rnon unä
Herren beim vurobbls-ttsrn äer kookints-

rsissntsn nnä sskr bslskrsnäsn örosokürs über intiino llvZisns,
Vorsiokt unä Losmstilc. IVIan vsri-mss äissslbs nook ksuto untsr
IZsilsAunA von nur I?r. 1. in Ns-rksn äirslct vorn Vsàssor Itr.
^. Lilllp»Kv, Lass kkôns 6303, Ovnk. àkràASn vsräen gratis
Zsvisssnbatt bsantvortst.

Theater ^ Gesellschaften
Gesang^vereine

etc.

lakate
unö Programme
in hübscher Ausstattung
besorgt prompt unö billig
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